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Nach mehr als 36 Jahren 
als Kreisbrandmeister für 
den Bezirk 2/1 (Markt 
Eggolsheim) endete Mar-
tins Amtszeit altersbe-
dingt zum 31. Dezember 
2024.

Seine Tätigkeit als Kreis-
brandmeister prägte die 
Bereiche des Brand- und 
Katastrophenschutzes 
im Landkreis Forchheim 
nachhaltig.

Am 01. Juli 1988 wurde 
Martin zum Kreisbrand-
meister für den KBM-
Bezirk 2/1 im Landkreis 
Forchheim bestellt. Zu 
diesem Zeitpunkt war er 
bereits fünf Jahre Kom-
mandant der Feuerwehr 
Eggolsheim.

Seine besonderen Ver-
dienste umfassen die 
Ehrung für 25-jährige 
Dienstzeit in der Feuer-
wehr im Jahr 2000, die Ehrung für 25-jährige Dienstzeit als 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Eggolsheim 2008, 
die Ehrung für 40-jährige Dienstzeit in der Feuerwehr im Jahr 
2015, die Verleihung des Steckkreuzes im Jahr 2017 und die 
Ehrung für 25-jährige Dienstzeit als Kreisbrandmeister im Jahr 
2013.

Die einsatzmittelbezogene Alar- 
mierung, die Bereichsfolgen 
und die Umstellung auf den 
digitalen Funkverkehr im Land-
kreis Forchheim tragen ebenso 
seine Handschrift wie die land-
kreisweite Funkausbildung.

Durch seine Tätigkeit und sein 
langjähriges Mitwirken hat er 
sich nicht nur für die Feuer-
wehren der Marktgemeinde 
Eggolsheim, sondern auch für 
den gesamten Landkreis Forch-
heim unermüdlich eingesetzt. 
Der Landkreis, die Kreisbran-
dinspektion und die Feuerweh-
ren möchten ihm größten Dank 
und Respekt für seine außerge-
wöhnlichen Verdienste für den 
Landkreis Forchheim ausspre-
chen.

Wir wünschen ihm und seiner 
Familie alles Erdenklich Gute 
für die Zukunft und stehen ihm 
als Kameraden und Freunde 
auch in der Zukunft jederzeit 
zur Seite.

Mit höchstem Respekt, Dankbarkeit, Kameradschaft und 
Freundschaft

Oliver Flake
Kreisbrandrat,
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Amtszeit von Kreisbrandmeister Martin Arneth endete zum 31.12.2024

Würdigung der FFW Markt Eggolsheim auf Seite 13
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Solang die Müllabfuhr diese Straßen nicht befahren kann, bitten wir 
Sie, die Mülleimer zur Leerung am Rand des Einmündungsbereiches 
Am Hirtentor/Schwedengraben bzw. Peuntstraße/Forchheimer Str. 
bereitzustellen. Bitte vergessen Sie nicht die Mülltonnen eindeutig 
zu kennzeichnen!
Wie bisher auch steht den Anwohnern die Zufahrt zu ihren Grund-
stücken eingeschränkt zur Verfügung. Betroffene Anlieger erhalten 
von der Baufirma rechtzeitig Informationen zu geplanten, tempo-
rären Sperrungen von Grundstückszufahrten. Sollten Sie in dieser 
Zeit unbedingt eine Zufahrt benötigen, z.B. für die Anlieferung von 
sperrigen Gegenständen o.ä., so bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen.
Wir bitten weiterhin alle Betroffenen für etwaig auftretende Unan-
nehmlichkeiten im Zuge der Baumaßnahme um Verständnis! Sollten 
Sie noch Fragen haben, so sprechen Sie uns bitte umgehend an, auch 
bei auftretenden Problemen.

Neue Feldgeschworene für Eggolsheim und Weigelshofen
Am Dienstag, 01.10.2024 wurden im Dienstzimmer des 1. Bürger-
meisters Claus Schwarzmann, die Herren Helmut Amon, Matthias 
Nagengast, und Stephan Neukamm für den Ortsteil Weigelshofen als 
Feldgeschworene vereidigt. 
Weiterhin wurde am Donnerstag, 14.11.2024 im Dienstzimmer des 1. 
Bürgermeister Claus Schwarzmann, Herr Richard Mürschberger für 
den Ortsteil Eggolsheim als Feldgeschworener vereidigt. 
Die neu vereidigten Feldgeschworenen wurden in den Sitzungen des 
Marktgemeinderates vom 22.10.2024 und 17.12.2024 bestätigt.
1. Bürgermeister Claus Schwarzmann wünschte den Herren Helmut 
Amon, Matthias Nagengast, Stephan Neukamm und Herrn Richard 
Mürschberger ein immer korrektes und gutes Handeln bei ihren 
zukünftigen verantwortungsvollen Tätigkeiten.“

Abfallinfo Januar 2025
Altholz ist nicht gleich Altholz
Am Entsorgungszentrum Deponie Gosberg wird zukünftig Altholz in 
zwei verschiedenen Kategorien angenommen:
1. Nicht imprägniertes, nicht verwittertes Holz aus dem Innenbe-

reich (PVC-Beschichtung ist möglich, z.B. Möbel)
2. Holz aus dem Außenbereich, wie Dachstuhl, Fenster, impräg-

nierte Hölzer, Gartenzäune, Brandholz, verwittertes Holz

Durch die getrennte Sammlung ist eine hochwertigere Verwertung 
der Holzabfälle möglich. Darüber hinaus werden negative Auswir-
kungen auf den Gebührenhaushalt der Abfallwirtschaft verhindert. 
Durch die thermische Verwertung von belastetem Holz werden fos-
sile Energieträger eingespart und gefährliche Stoffe durch die auf-
wendige Rauchgasreinigung aus dem Stoffkreislauf herausgefiltert.
Die Kosten für die Abgabe am Entsorgungszentrum bleiben konstant 
bei 107 €/t, bzw. bis 100 kg pauschal für 10 €. Darüber hinaus gibt 
es im Landkreis Forchheim mehrere privatwirtschaftliche Firmen, 
die Altholz entgegennehmen.
Weitere Informationen zur Holzverwertung finden Sie auf
www.lra-fo.de/deponie

Sitzungstermine
Dienstag, den 21. Januar 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 28. Januar 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Wichtige Informationen Sanierung Schwedengraben
Das erste Jahr der Sanierungsarbeiten im Bereich Schwedengraben 
ist zu Ende gegangen. Trotz teils sehr engen Verhältnissen und vielen 
kreuzenden Strom- und Telekomleitungen konnte das Ziel für das 
Jahr 2024 erreicht werden. Die Straßenoberflächen wurden proviso-
risch mit einer Asphaltschicht wiederhergestellt. Sämtliche Verkehrs-
beschränkungen wurden bereits vor Weihnachten wieder aufgehoben. 
Es gelten zunächst wieder die ursprünglichen Beschilderungen.
Für 2025 stehen nun noch folgende Bereiche aus:

Kanalsanierung:
- Am Schwedengraben östlich Hirtentor
- Am Hirtentor
- Winkelgasse
- Südliche Spitalstraße
- Peuntstraße
- Am Sportfeld
Wasserleitungssanierung:
- Peuntstraße
- Nördliche Spitalstraße
- Winkelgasse
- Am Hirtentor
Die beiden Baufirmen Kehn aus Burgebrach (Sanierung Abwasser-
kanäle) und Köhler aus Lisberg (Sanierung Wasserleitung) planen 
grundsätzlich bereits ab dem 13.01.2025 die Bauarbeiten wieder auf-
zunehmen, entsprechende Wetterlage vorausgesetzt.
Die Behinderungen werden sich aber zunächst weitgehend auf die 
Bereiche Schwedengraben östlich des Hirtentores und Peuntstraße 
beschränken.
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Jagdgenossenschaft Eggolsheim V - Drosendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Die Jagdgenossenschaft Drosendorf lädt ihre Jagdgenossen und 
deren Bevollmächtigte herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Freitag, 21.02.2025 um 19.00 Uhr am 
Kropfeld Keller in Drosendorf statt. Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Totengedenken
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassier
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft: Jagdvorsteher/stell-

vertretender Jagdvorsteher / Schriftführer / Kassier / Beisitzer / 
Kassemprüfer

8. Abstimmung zur Verwendung des Jagdpachtschillings
9. Wünsche und Anträge
Anschließend gibt es das alljährliche Jagdessen.
Die Versammlung ist eine geschlossene Veranstaltung.
Zacharias Zehner, Schriftführer

Kommt zu mir
auf's 

Vorlesesofa

Ihr habt Lust auf lustige, freche, interessante Geschichten? 
Dann freue ich mich auf euren Besuch 
in der Bücherei Eggolsheim.

Dauer ca. 1 Stunde | Eintritt frei | Spenden willkommen

DO 27.02.
16.00 Uhr

Tafiti - Pinsel und seine 
Freunde 
ab 4 Jahren

Barige Grusse!

Do 30.01.
16.00 Uhr

Die Schule der 
magischen Tiere
 ab 4 Jahren

DO 27.03.
16.00 Uhr

Die kleine Hexe 
von O. Preußler
ab 4 Jahren

ERZIEHUNG

Es sind noch Plätze frei!
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Januar 2025 startet wieder unser Jugendcoaching (13-16 Jahre) 
„Ich schaffe das, Safe!“ - in der Erziehungsberatung. 
In dem Kurs lernen die Jugendlichen mit Ängsten und Stress klarzu-
kommen und ihr Selbstvertrauen zu stärken. 

„ICH SCHAFFE DAS, SAFE!“
Jugendcoaching (13 - 16 Jahre)
Für Jugendliche, die sich in unbekannten Situationen unsicher oder 
gestresst fühlen oder im Umgang mit anderen Menschen gerne 
selbstbewusster wären, 
dann ist das Coachinggenau richtig. Auch bei häufiger Niederge-
schlagenheit oder Erschöpfung, kann das Gruppencoaching weiter-
helfen.

Wann? 
21.01.2025 - 25-02.2025 
dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr
Nachtreffen: 11.03.202

Kosten?
Kursgebühr: 20 €, Ermäßigung möglich, bitte sprecht uns an. 

Außerdem bieten wir im Februar 2025 den 3-teiligen Elternkurs 
„Hilfe, Pubertät!“ an. Dieser Kurs ist für  Eltern mit Kindern von 12 
– 18 Jahren. In dem Kurs geht es um die Frage: Wie kann es gelingen, 
diese herausfordernde Zeit besser zu meistern?

Hilfe, Pubertät!
Kurs für Eltern mit Kindern von 12 - 18 Jahren!
Wie kann es gelingen, diese herausfordernde Zeit besser zu meistern?

Wann?
11.02.2025, 18.02.2025, 25.02.2025
3 x dienstags
18:00 - 20:00 Uhr

Kursgebühr: 
15,-- € pro Paar
10,-- € pro Person

Anmeldung ab sofort möglich unter:
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle für den Landkreis 
Forchheim 
Birkenfelderstr. 15
91301 Forchheim 
Tel.  0 91 91 / 70 72 40
e-mail: erziehungsberatung.forchheim@caritas-bamberg-forchheim.
de
www.caritas-bamberg-forchheim.de
www.beratung-caritas.de   

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag  15:00 -16:30 Uhr 
Dienstag    9:30 - 10:30 Uhr 
Donnerstag   17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag  10:00 - 12:00 Uhr

BÜCHEREI ST. MARTIN
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Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 24. Januar 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 16. Januar 2025, 18:00Uhr

Freitag, 07. Februar 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 30. Januar 2025, 18:00 Uhr

Für die Medienberatung  (Handy, Tablet und Co.) schreiben sie ihr 
Anliegen bitte vorher kurz an borek@eggolsheim.de oder rufen sie 
an unter 0151-14569732.

„Erklärcafe“-Termine im neuen Jahr
Starten Sie mit uns ins neue Jahr beim „Erklärcafe“ im Faulenzer 
Eggolsheim! Genießen Sie Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmo-
sphäre und entdecken Sie neue Themen. Egal ob sie sich Tipps und 
Tricks für die Handynutzung holen möchten, gemeinsam Spiel spie-
len (digital und analog, für jede Generation) oder sich beim Sticken 
kreative Projekte für Anfänger und Fortgeschrittene austauschen 
wollen. 
Hier sind die kommenden Termine:
• 16. Januar 2025 - Thema: Die Möglichkeiten des Internets
• 13. Februar 2025
• 13. März 2025
Los geht’s jeweils um 15:00 Uhr. Bringen Sie Ihre Neugier mit, wir 
freuen uns auf Sie!

Termine des Seniorenbüros Forchheim

JANUAR 2025

Fr.	 10.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Di.	 14.01.	 09:00	Uhr	 Wandern,	Treffpunkt	Lidl-Parkplatz	Bügstr.	80
Di.	 14.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 14.01.	 14:00	Uhr	 Handarbeiten	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Mi.	15.01.	 09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	15.01.	 09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,	Bamberger	Str.	3	–	5
Mi.	15.01.	 15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Do.	16.01.	 10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	16.01.	 14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Fr.	 17.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Mo.20.01.	 11:00	Uhr	 Literaturkreis	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Di.	 21.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 21.01.	 14:00	Uhr	 Skat	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Mi.	22.01.	 09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	22.01.	 09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,	Bamberger	Str.	3	–	5
Mi.	22.01.	 15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Do.	23.01.	 10:00	Uhr	 Gehirnjogging	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	23.01.	 10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	23.01.	 14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Fr.	 24.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Di.	 28.01.	 09:00	Uhr	 Wandern,	Treffpunkt	Lidl-Parkplatz	Bügstr.	80
Di.	 28.01.	 14:00	Uhr	 Handarbeiten	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Mi.	29.01.	 09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	29.01.	 09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,	Bamberger	Str.	3	–	5
Mi.	29.01.	 11:30	Uhr	 Kunst	im	Neuen	Museum,	Nürnberg
Mi.	29.01.	 15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Do.	30.01.	 10:00	Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	30.01.	 10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	30.01.	 14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Fr.	 31.01.	 10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Kontakt:	
TREFFPUNKT	AKTIVE	BÜRGER
Nürnberger	Str.	15,	91301	Forchheim,	Tel.:	0	91	91-6	62	20
Internet:www.tab-fo.org,	E-Mail:	sb-fo@gmx.de

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ich begrüße Sie alle im neuen Gemeindejahr 2025, für das ich nochmals alles erdenklich Gute wünsche. Einen besonderen 
Dank möchte ich zu Beginn des Jahres an all diejenigen aussprechen, die ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst 
des Gemeinwohls stellen. All denen, die über die Feiertage in Alten- und Pflegeeinrichtungen, im Krankenhaus, im 
Rettungsdienst, bei Feuerwehr und Polizei gearbeitet haben und deshalb nicht mit ihren Familien und Freunden feiern 
konnten.

Nach den ruhigeren Tagen zwischen den Jahren nimmt das Gemeindeleben nun wieder an Fahrt auf.

So werden die Bauarbeiten zur Ertüchtigung und dem Neubau von Wasser- und Kanalleitungen am Schwedengraben 
zeitnah wieder anlaufen. Schwerpunkte der Baumaßnahmen werden zunächst der östliche Schwedengraben sowie die 
Peuntstraße sein. Hier ist mit verkehrlichen Einschränkungen zu rechnen. Wir informieren die betroffenen Anwohner 
direkt bzw. über die üblichen Medien der Marktgemeinde.

Nachdem im vergangenen Jahr bereits der Verteilpunkt für den Glasfaserausbau an der Bahnhofstraße/In der Au 
gesetzt wurde, rechnen wir Ende des ersten Quartals auch schon mit dem Beginn des Gesamtausbaus. Wir bereiten uns 
verwaltungsseitig intensiv auf die Herkulesaufgabe vor und bedienen uns zusätzlich externer Unterstützung, um ein 
möglichst zufriedenstellendes Management zu gewährleisten.

Auf der Zielgeraden sind wir bei der Dorferneuerung Drosendorf angekommen. Die großen Baumaßnahmen sind 
abgeschlossen. Zu tun gibt es noch bei der Möblierung der Platzbereiche sowie in kleinerem Umfang beim Galabau. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen und ich bin allen Mitwirkenden dankbar für das Geleistete. Wir alle dürfen uns nun auf 
den festlichen Abschluss freuen, den wir bis Mitte des Jahres mit der Dorfgemeinschaft feiern wollen.

Ende des vergangenen Jahres wurde das Bebauungsplanverfahren für das Baugebiet Bahnhofsiedlung Nordost 
abgeschlossen. Über den Erschließungsträger DSK werden in Kürze die Erschließungsmaßnahmen ausgeschrieben. Wir 
rechnen mit einem zeitnah folgenden Baubeginn und hoffen, dass bis zur Jahresmitte die Grundstücke vermarktet 
werden können. Wie gewohnt werden wir über die Gemeindezeitung entsprechend informieren.

Am Grundstück des ehemaligen Imelda-Hauses am Gemeindezentrum hatten wir im vergangenen Jahr sehr erfolgreich 
einen Eisverkauf sowie Pizza „to go“ etabliert. Deshalb sollen gastronomische Angebote nach Auffassung der Verwaltung an 
dieser Stelle mit einem festen Bau im Sinne eines „Marktbuden-Konzeptes“ eingerichtet werden. Der Marktgemeinderat 
hat dies positiv gesehen und es sollen Angebote für Planungsleistungen eingeholt werden. Dass wir hier vorankommen ist 
mir ein besonderes Anliegen, denn es ist ein Ort der Zusammenkunft und Kommunikation entstanden, was wichtig ist für 
Eggolsheim. Ich freue mich deshalb besonders auf alle weiteren Entwicklungen.

Hinweisen möchte ich noch auf den Versand der Grundsteuerbescheide. Hintergrund ist die Anpassung des Hebesatzes 
für die Grundsteuer B im Zuge der Grundsteuerreform. Hierüber haben wir in der Ausgabe 22/2024 ausführlich informiert. 
Um uns den Zahlungsverkehr zu erleichtern, bitten wir um Erteilung bzw. Erneuerung der SEPA-Lastschriftmandate.

Respekt und großen Dank spreche ich unserem Kreisbrandmeister Martin Arneth für sein Engagement aus. Mit seinem 
Wirken hat er über sehr lange Zeit das Feuerwehrwesen im Markt Eggolsheim und auch auf Landkreisebene positiv 
geprägt. Er ist Ende des letzten Jahres altersbedingt aus dem Amt geschieden. Wir alle wünschen ihm vor allem Gesundheit 
und Zuversicht.

Abschließend möchte ich uns allen einen optimistischen Blick auf das neue Jahr und auch einen guten Start wünschen. 
Bleiben Sie gesund!

Herzlich
Ihr und Euer
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Besinnliches und gemütliches Treffen des
(katholischen) Frauenkreises... 
Besonders vorbereitet für die Weihnachtsfestzeit und durchaus auch 
für den Jahreswechsel konnten sich die Teilnehmer zweier Veranstal-
tungen fühlen, die noch im Dezember 2024 vom Organisationsteam des 
Frauenkreises der Kirchengemeinde St. Martin und von den Verant-
wortlichen der Gemeinde der Friedenskirche gestaltet worden waren; 
beide Male spielte Licht die Hauptrolle. Da gab es ein Treffen von 
(nicht nur) katholischen Frauen im Pfarrsaal unter dem Motto: „Ein 
winziges Licht in dunkler Zeit“ und andererseits sind sehr viele evan-
gelische und katholische Gläubige wieder zur „Stunde der Lichter“ in 
der Friedenskirche zusammengekommen (Die Kirche war voll!).
Auf der Basis der Kurzgeschichte „Was war das für ein Fest ?“ der 
deutschen Schriftstellerin und Poetin Marie-Luise Kaschnitz (1901 
-1974) schlüpften bei den Frauen nach der Begrüßung der Gäste 
zwei der Organisatorinnen in die Rollen einer Mutter, die nicht mehr 
viel von Weihnachten hält, und in die deren Sohnes, eines intelli-
genten und sensiblen Kindes, dem die Mutter widerwillig vom 
Feiern des Christfestes erzählt; der Junge hatte nämlich einen alten 
Weihnachtsbaum-Schmuck, einen silbernen Stern, gefunden. Das 
Kind wirft zwar auf Geheiß der Mutter den Weihnachtsstern in einen 
Müllschlucker, verfolgt ihn aber mit den Augen und ruft schließlich: 
„Der Stern, ich sehe ihn immer noch, er glitzert, er ist immer noch 
da.“ - und genau das ist letztlich das tröstliche Resümee der Kurzge-
schichte von M.-L. Kaschnitz für uns alle.

Manchmal erscheinen uns schwierige Zeiten voller Probleme viel-
leicht wie ein dunkler Müllschlucker, der auch Schönes und Wertvol-
les aufzufressen droht, aber wenn man dieses Schöne und Wertvolle 
- z.B. Ideale, Werte, auch einen Glauben - als solches überhaupt 
wahrnehmen und noch schätzen kann, sogar wenn es alt, abgenutzt 
und „unansehnlich“ wirkt (wie es im Text über den Weihnachtsstern 
heißt), dann kann es doch auch noch im Dunkel „glitzern“, leuchten 
und eben Licht sein.  

Es schlossen sich Gedanken zu einem „winzigen“, in der Hand 
gehaltenen Advents(tee)licht an und eine Bildmeditation. Einfühl-
same Fürbitten um „Licht“ für einsame und schwerkranke Menschen 
und für solche, die unter privaten Streitereien leiden oder sogar 
unter schlimmsten Bedingungen in Kriegsgebieten leben, betonten 
besonders den zwischen- und mitmenschlichen Aspekt, während 
eine abschließende Meditation dazu aufrief, sich auch ganz bewusst 
mit dem „eigenen“ Dunkel auseinanderzusetzen, das man manchmal 
zulassen, aushalten und sogar achten muss, „weil ich Teil des Dunkel 
bin“ und „wenn ich mich in das Dunkel hineinbegebe aus  M u t  
zum  L e b e n, dann leuchtet mitten im Dunkel ein Licht, das den 
Weg weist.“
All das waren wirklich nicht die berühmt-berüchtigten frommen 
Sprüche, sondern auch psychologisch hilfreiche, tatsächlich Mut 
machende „Wegweiser“ für die Frauen, zumal durch einige gemein-
sam gesungene Lieder auch (physisch) die Lungen gestärkt wurden - 
mit guter Begleitung am Klavier durch den einzigen Mann an diesem 
Abend, einem freundlicherweise eingesprungenen Organisten aus 
einer Nachbarpfarrei.
Man konnte das Bedürfnis nach Gemeinschaft und noch guten 
Gesprächen untereinander auch weiterhin spüren, als man bei Glüh-
wein und Stollen und sogar (gegen ein kleines Entgelt) bei einer gut 
vorbereiteten Abendmahlzeit noch eine ganze Zeit beieinander blieb.
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eine gewisse Spannung fast körperlich spürbar waren. Auch wenn 
wir hier nicht im Trubel einer Großstadt leben, wir sind Stille - das 
reine Aufnehmen einer Atmosphäre, das auch innerlich kommentar-
lose nur Hineinhorchen in sich selbst - kaum mehr gewohnt, dabei 
wäre es wohl wirklich heilsam für jede(n) Einzelne(n) wie für die 
Menschen der Umgebung, was einer guten und möglichst oft heite-
ren Kommunikation absolut nicht widerspricht - eher im Gegenteil !                     
Es war sicher die Absicht und es wäre schön, wenn die beiden unter-
schiedlichen und doch auch ähnlichen Zusammenkünfte wirklich 
nicht nur sinnvolle Vorbereitung auf Weihnachten waren, sondern 
dieser Sinn alle Beteiligten noch weiter begleiten kann - und durch 
Letztere vielleicht sogar (unaufdringlich) als Licht für das noch junge 
Jahr 2025 weitergegeben wird.
Elisabeth Görner

GEMEINDELEBEN

...und beeindruckende „Stunde der Lichter“ in der
(evangelischen) Friedenskirche
Beim Betreten der Friedenskirche zur „Stunde der Lichter“ fielen 
sofort die großen, leuchtend orangefarbenen Tücher auf, die - drei-
eckig bzw. segelartig - mit ihren Spitzen hoch an den Streben der 
Wand im Halbkreis hinter dem Altar befestigt waren. Die Farbe 
der Tücher, dazu die vielen Lichter, die von den Besuchern in den 
Händen gehalten wurden, machten die Atmosphäre gleichermaßen 
feierlich, heimelig und sozusagen lebensvoll. Die Katholiken ent-
deckten noch etwas besonders Vertrautes: die Kreuzikone in warmen 
Rot- und Goldtönen gemalt (streng genommen: geschrieben, wie es 
Ikonen-Schaffende sagen) Sie hängt normalerweise im Pfarrsaal von 
St. Martin und war für diesen Lichter-Gottesdienst in echt ökumeni-
schem Geist ausgeliehen worden; sie lehnte nun am Altar der Frie-
denskirche, der auch mit einem orangenen Tuch ganz überdeckt war 
und auch von Lichtern umgeben.

Die Tradition dieser besonderen Kreuzesform mit dem zusätzli-
chen kürzeren Querbalken oberhalb des Jesushauptes geht übri-
gens auf das 13. Jahrhundert und auf den Heiligen Franz von Assisi 
zurück. Welche Rolle spielt die Farbe Orange ? Indirekt erklärte 
dies das berühmte Lied aus Taize: „Laudate omnes gentes, laudate 
Dominum“, das zu Beginn mehrmals wiederholt wurde - wie eine 
gesungene Meditation; ursprünglich war das warme und zugleich 
leuchtende Orange quasi die Farbe der Kommunität von Taize. Pfar-
rer Ulrich Bahr und Heike Jung wechselten sich ab beim Vortragen 
und Interpretieren ausgewählter Bibeltexte, es wurden weitere Lieder 
mit Orgelbegleitung gesungen, aber es wurde auch Stille geübt ! Ja, 
es war eine sehr interessante Erfahrung, wíe bei einer bewusst einge-
legten ziemlich langen Stille-Phase zwar das Wohltuende, aber auch 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Oti Schmelzer zu Gast in Strullendorf 
Am Freitag, den 11.4. gastiert der von der "Fastnacht in Franken" 
bekannte Kabarettist Oti Schmelzer in der Hauptsmoorhalle in Strul-
lendorf. Sein Programm heißt: "Beruhigt Euch".

Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass um 18.30 Uhr.
Karten gibt es ab sofort:
easy-Apotheke Strullendorf, Bamberger Straße 6 a, Tel. 09543/820 000
Franken-Apotheke in Hirschaid, Kirchplatz 9, Tel. 09543/279
BVD in Bamberg, Lange Straße 39, Tel. 0951/980 8220
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Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Freitag, 17. Januar
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 18. Januar
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse
                 mit Einführung der neugewählten Kirchenverwaltung

Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier
11.00 Uhr: Eggolsheim: Kinderkirche

Dienstag, 21. Januar
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Freitag, 24. Januar
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
Tel. 09191/2145, Fax 09191/14346
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131/43467

Kirchliche Termine:
Friedenskirche Eggolsheim
So, 05.01., 18:30 Uhr Gottesdienst mit Gitarrenmusik und anschl. 
Snack
So,12.01., 10:30 Uhr Gottesdienst
So, 19.01., 10:30 Uhr Gottesdienst
So, 26.01., Kein Gottesdienst
So, 02.02. , 10:30 Uhr Gottesdienst mit AM und Kirchencafé

Christuskirche Forchheim
Mo, 06.01., 09:15 Uhr Gottesdienst
So, 12.01., 09:15 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé
So, 19.01., 09:15 Uhr Gottesdienst
18:00 Uhr Gottesdienst zur Einheit der Christen in St. Josef Bucken-
hofen
So, 26.01., 10:30 Uhr Der Andere Gottesdienst
10:30 Uhr Kindergottesdienst
18:00 Uhr Jugendgottesdienst
So, 02.02., 09:15 Uhr Gottesdienst

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag,10. Januar
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 11. Januar
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse
                  anschließend KAB-Versammlung (Pfarrsaal)

Sonntag, 12. Januar
09.30 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier mit Erstkommunionkinder

Montag, 13. Januar
17.30 Uhr: Drosendorf: Bürostunde in der Sakristei
18.00 Uhr: Weigelshofen: Rosenkranz

Dienstag, 14. Januar
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 15. Januar
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Januar
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

KIRCHEN
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Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 24. Januar 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 16. Januar 2025, 18:00Uhr

Freitag, 07. Februar 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 30. Januar 2025, 18:00 Uhr

JUGEND

Umfrage zum Ferienprogramm und den Freizeitan-
geboten der Jugendpflege

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
nutzt die Gelegenheit und nehmt noch bis Ende Januar an unserer 
Umfrage teil. Wir möchten unser Programm weiter verbessern und 
auf eure Wünsche und Bedürfnisse eingehen. Die Planungen für 
2025 sind bereits in vollem Gange und mit eurer Teilnahme an der 
Umfrage, habt ihr die Möglichkeit eure Angebotswünsche einzubrin-
gen, sei es im Ferienprogramm oder bei anderen Veranstaltungen.
Wie funktioniert die Umfrage?
Der Fragebogen ist online auszufüllen – der ist auf unserer Website 
www.unser-ferienprogramm.de/eggolsheim zu finden.

Mitmachen lohnt sich!
Die Teilnahme dauert nur wenige Minuten und hilft uns dabei, die 
Jugendarbeit in Eggolsheim noch attraktiver und vielfältiger zu 
gestalten.
Vielen Dank für eure Unterstützung! 

Experimentelle Fotografie – Start ins neue Jahr mit 
offenen Treffen und Workshops

Das neue Jahr wird kreativ und steht unter dem Thema: „Experimentelle 
Fotografie“.
In der experimentellen Fotografie kannst du kreativ sein und neue 
Dinge ausprobieren. Hier gibt es keine festen Regeln – du spielst 
mit Licht, Farben und Formen oder nutzt spannende Techniken wie 
Doppelbelichtung oder lange Belichtungszeiten. Es geht dieses Jahr 
aber auch darum, wie Fotos entstehen und welche kreativen Mög-
lichkeiten es dabei gibt.
Für die Kleinsten (ab 6 Jahren) gibt es einen spannende Cyanografie-
Workshops Dabei entstehen mit Sonnenlicht und speziellen Papieren 
wunderschöne, leuchtend blaue Fotogramme – einfach umsetzbar 
und faszinierend!
Für die Kreativen, die gern mit Licht malen, bieten wir Lightpain-
ting-Sessions an. Mit Taschenlampen, Leuchtstäben oder LED-Lich-

tern entstehen beeindruckende Bilder im Dunkeln – ideal für jede 
Altersgruppe.
Für erfahrenere Fotograf:innen steht auch die analoge Fotografie auf 
dem Programm. Vom Umgang mit klassischen Kameras bis hin zur 
eigenen Entwicklung der Fotos – hier wird die Magie der Fotografie 
zum Erlebnis.
Egal ob jung oder alt, Anfänger:in oder Profi – bei uns gibt es für 
jeden die passende Möglichkeit, die Fotografie auf kreative Weise 
zu entdecken!
Die ersten offenen Fototreffen und ein spannender Workshop stehen 
schon fest! Anmeldung ab sofort möglich.

Offene Fototreffen
Am 22. Januar 2025 und am 20. Februar 2025, jeweils von 18:00 bis 
20:00 Uhr, laden wir alle Fotografiebegeisterte in eine inspirierende 
Runde ein. Die offenen Fototreffen bieten eine Gelegenheit, eigene 
Fotos zu bearbeiten, sich mit anderen auszutauschen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Das Beste: Die Teilnahme ist kostenfrei! Egal, ob 
Anfänger oder Profi – hier steht die Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Workshop: Doppelbelichtung
Am 1. Februar 2025 erwartet euch ein Highlight: Unser Workshop 
zum Thema Doppelbelichtung. Dieses spannende Fotografie-Thema 
ist sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet.
• Kernzeit: 10:00–13:00 Uhr mit einem Theorieinput und 
erste Umsetzung an konkreten Beispielen.
• Praxis: Im Anschluss habt ihr weiter die Möglichkeit, das 
Gelernte in Kleingruppen oder auf eigene Faust umzusetzen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 € bzw. 20 €.

Der Treffpunkt für alle Veranstaltungen ist im 1. Obergeschoss des 
Faulenzers (Räume der Jugendpflege) und werden fotografisch von 
Hobbyfotograf Thorsten Lehmann und pädagogisch von der Jugend-
pflegerin Teresa Borek begleitet.
Anmeldung erfolgt immer unter: www.unser-ferienprogramm.de/
eggolsheim
Und bei Fragen, Anliegen oder Problemen wenden sie sich gern 
jederzeit Teresa Borek: 0151-14569732
jugendpflege@eggolsheim.de

Verloren - Gefunden:
Schlüssel
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Anmeldebeginn Veranstaltungen 2025
Anmeldebeginn für alle Veranstaltungen ab April 2025 ist am Sonntag, 
den 19. Januar 2025 ab 18.00 Uhr.
Die Veranstaltungsliste sowie ausführliche Informationen finden Sie 
ab Dezember auf unserer Homepage unter www.kjr-forchheim.de.

Neues Programm- und Serviceheft 2025
Ab Mitte Januar liegt das druckfrische Programm- und Serviceheft 
wieder in allen Gemeindeverwaltungen und Schulen im Landkreis 
Forchheim aus. Das Programm- und Serviceheft beinhaltet ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm für Kinder und Jugend-
liche, aber auch für Eltern und Fachkräfte sowie Ehrenamtliche aus 
den Vereinen und Verbänden für das Jahr 2025. 
Das Programm- und Serviceheft finden Sie dann auch digital auf 
unserer Homepage unter www.kjr-forchheim.de.

Malwettbewerb für den Ferienpass 2025
Auch 2025 sind die großen und kleinen Künstler im Landkreis wieder 
aufgerufen, sich im Rahmen eines Wettbewerbes an der Gestaltung 
des Titelblattes des Ferienpasses 2025 zu beteiligen. 
Das Motto des diesjährigen Malwettbewerbes lautet: „Wie stelle ich 
mir den Himmel vor?“.
Alle Teilnehmende zwischen 6 und 18 Jahren sind aufgerufen, Fotos, 
Zeichnungen, Gemälde oder andere zweidimensionale Kunstwerke 
zu diesem Thema einzureichen. Der Fantasie und dem Inhalt sind 
dabei wenige Grenzen gesetzt. Eingereicht werden dürfen alle Kunst-
werke, die auf ein DIN A 4 Blatt in Hochformat passen und keine 
Schriftzüge wie KJR Forchheim, Ferienpass 2025 oder das Logo des 
KJR enthalten. Die Kunstwerke dürfen fotografiert, am Computer 
erstellt, gemalt oder gezeichnet werden. Wichtig dabei ist, dass ihr 
die Bilder selbst erstellt und auf der Rückseite euren Namen, Alter 
und Adresse mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse vermerkt, 
damit die Preisvergabe auch an die richtigen Teilnehmende erfolgen 
kann. 
Die Kunstwerke können bis einschließlich 31.03.2025 in der 
Geschäftsstelle des KJR abgegeben werden.
Die 200 Teilnehmende, deren Bilder in die nähere Auswahl kommen, 
erhalten einen Ferienpass kostenlos. Der erste, zweite und dritte Platz 
erhalten einen Preis in Höhe von ca. 75 bzw. 50 oder 25 EUR.

Beginn der Verleihreservierungen für 2025
Der Kreisjugendring Forchheim stellt allen Vereinen und Verbänden 
sowie Privatpersonen ab dem 15.01.2025 wieder das vielseitige Ver-
leih-Angebot zur Ausleihe bereit. 
Alle Artikel, die der Kreisjugendring Forchheim zum Verleih stellt, 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.kjr-forchheim.de. Die 
Verleih-Anfragen können dort direkt online gestellt werden.

FFO am 31.01.2025
Am 31.01.2025 findet wieder die Erste FFO des neuen Jahres statt!
Zum FFO Termin im Januar, dem 31.01.2025 sind die Tickets ab 
13.01.2025 erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 31.01.2025 
wie gewohnt im Jungen Theater Forchheim, Kasernstr. 9, 91301 
Forchheim, von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 bis 15 
Jahren statt. Die Tickets kosten 4,00 € pro Stück und sind nur im 
Vorverkauf erhältlich. Tickets können unter www.ffo-tickets.de 
erworben werden.
Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und einen gültigen 

Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien der Ausweis-
dokumente sind nicht zulässig.
Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.

Die nächste FFO findet am 28.02.2025 statt, weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage zu finden.

Aufsichtspflichtseminar am 15.02.2025 – Bestandteil der Juleica-
Ausbildung
Bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen benötigt es neben sozi-
alen, pädagogischen sowie methodischen Fähigkeiten auch theore-
tische sowie rechtliche Kenntnisse. Mit Hilfe dieses Kurses werden 
den Teilnehmenden anhand von Praxisbeispielen wichtige Grundla-
gen der Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit vermittelt. Inhalte sind 
u.a. die Fürsorge- und Aufsichtspflicht, Rechte und Pflichten gegen-
über den Inhabern der elterlichen Sorge, richtiges Verhalten bei 
Unfällen sowie weitere Rechtsfragen der Teilnehmenden.
Gemeinsam mit anderen Ausbildungsmodulen wie z.B. dem Block-
seminar „Grundlagen der Gruppenarbeit“, "Herausforderungen in 
der Jugendarbeit", einem Erste-Hilfe-Kurs sowie der ehrenamtli-
chen Arbeit in einem Verein oder bei einem öffentlichen Träger der 
Jugendhilfe berechtigt die Fortbildung zum Erwerb der JULEICA. 
Die Fortbildung ist außerdem zur Verlängerung der JULEICA geeig-
net.
Das Seminar findet von 09.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Kreisjugendring 
Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 22,00 €. Anmelde-
schluss ist am 02.02.2025. Das Seminar richtet sich an alle an der 
Jugendarbeit Interessierten ab 15 Jahren. Die Online-Anmeldung ist 
unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Eltern-Sohn Lego Mindstorms Robotic Kurs am 22.02.2025
Der Eltern-Sohn Mindstorms Robotic Kurs richtet sich an Lego-
begeisterte Eltern mit ihrem Sohn/ ihren Söhnen. Im Kurs wird die 
Lego-Technik-Welt mit Elementen der Programmierung verbunden. 
Man lernt gemeinsam verschiedene fahrbare Roboter zu bauen und 
diese mit Hilfe von programmierbaren Funktionen unterschiedliche 
Aufgaben lösen zu lassen.

Die Tagesaktion findet am Samstag, den 22.02.2025, von 09:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr im Kreisjugendring Forchheim statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 15,00 € pro Teilnehmenden. Anmeldeschluss ist am 
09.02.2025. Alle weiteren Informationen und die Online-Anmeldung 
sind unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Veranstaltungen Februar 2025
FFO am 28.02.2025
Nach dem Start mit der ersten FFO im Jahr, geht es im Februar gleich 
weiter.
Zum FFO Termin im Februar, dem 28.02.2025 sind die Tickets ab 
10.02.2025 erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 28.02.2025 
wie gewohnt im Jungen Theater Forchheim, Kasernstr. 9, 91301 
Forchheim, von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 – 15 
Jahren statt. Die Tickets kosten 4,00 € pro Stück und sind nur im 
Vorverkauf erhältlich. Tickets können unter www.ffo-tickets.de 
erworben werden.
Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und einen gültigen 
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Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien der Ausweis-
dokumente sind nicht zulässig.
Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.

Die nächste FFO findet am 21.03.2025 statt, weitere Informationen sind 
auf unserer Homepage zu finden.

Maker Space StaBü am 05.03.2025
Der Maker Space in der Stadtbücherei Forchheim richtet sich an alle 
Mädchen im Alter von 10 bis 14 Jahren, die gerne Dinge ausprobie-
ren! In kleinen Gruppen könnt ihr euch die Technik hinter den Dash-
Robotern der StaBü Forchheim ansehen und ihnen Aufgaben zum 
meistern geben. Zwischendurch könnt ihr auch die Bücherei erkun-
den – wer weiß, vielleicht entdeckt ihr euer nächstes Lieblingsbuch?
Und keine Sorge: Ihr braucht keine Vorkenntnisse, um die süßen 
Roboter zu programmieren
Die Tagesaktion findet am Mittwoch, den 05.03.2025, von 14:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr in der Stadtbücherei Forchheim, Spitalstr. 3, 91301 
Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 € pro Person. 
Anmeldeschluss ist am 22.02.2025. Alle weiteren Informationen 
sowie die Online-Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.de zu 
finden.

Lego Naturwissenschaft & Technik Kurs am 06.03.2025
Die Jungenarbeit „Ragazzi“ des KJR Forchheim bietet für LEGO-
begeisterte Jungen im Alter von 9 bis 12 Jahren einen Lego Kurs zum 
Thema „Naturwissenschaft & Technik“ an. In kleinen Teams lernen 
die Teilnehmenden, unter fachkundiger Anleitung und in entspannter 
Atmosphäre, Maschinen, wie z. B. einen Kran, ein Windrad oder ein 
Auto, aus Lego Technik selbst nachzubauen. Am Nachmittag erwar-
tet die Gruppe eine Team-Herausforderung, die es zu meistern gilt.
Die Tagesaktion findet am Donnerstag, den 06.03.2025, von 09:00 
Uhr bis 15:00 Uhr im Landratsamt Forchheim statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 10,00 € pro Person. Anmeldeschluss ist am 23.02.2025. 
Alle weiteren Informationen sowie die Online-Anmeldung sind unter 
www.kjr-forchheim.de zu finden.

Info Zuschussanträge am 12.03.2025
Der KJR Forchheim fördert durch die Vergabe von Zuschüssen die 
Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Forchheim. Antragsberech-
tigt sind die im KJR zusammengeschlossenen Vereine und Verbände. 
Zuschüsse gibt es für die verschiedensten Förderbereiche wie Frei-
zeit- und Jugendbildungsmaßnahmen, Teilnahme an Aus- und Fort-
bildungsmaßnahmen und die Anschaffung von Geräten. Darüber 
hinaus wird einmal im Jahr der Jahreszuschuss vergeben. Was bei 
der Beantragung der jeweiligen Zuschüsse zu beachten ist, welche 
Formulare zu verwenden sind und welche Fristen eingehalten 
werden müssen, wird im Rahmen dieser Infoveranstaltung vermittelt. 
Außerdem erhalten Sie Informationen zur JULEICA-Ausbildung 
(Jugendleiter/-innencard) und die damit verbundene besondere För-
derung. 

Die Infoveranstaltung findet am 12.03.2025 in der Zeit von 18.00 
Uhr bis 20.00 Uhr beim KJR Forchheim, Äußere Nürnberger Str. 1 
in 91301 Forchheim statt. Es entstehen keine Kosten. Der Anmelde-
schluss ist am 09.03.2025. Weitere Informationen sowie die Anmel-
dung finden Sie unter www.kjr-forchheim.de.

Grundlagen der Gruppenarbeit am 21. – 23.03.2024
Eine Gruppenfreizeit zu leiten, beinhaltet verschiedene Bausteine: 
einzelne Gruppenphasen erkennen, Spiele pädagogisch anleiten, 
rechtliche Kenntnisse besitzen, gemeinsam kochen. All diese Ele-
mente zur Planung und Gestaltung von Freizeitaktionen werden an 
einem Wochenende praxisorientiert erlernt. Ein weiterer Baustein ist 
die geschlechtsspezifische Mädchen- und Jungenarbeit, die ebenfalls 
zu den Grundlagen der Gruppenarbeit gehört.

Gemeinsam mit anderen Ausbildungsmodulen wie z.B. dem "Auf-
sichtspflichtseminar", "Herausforderungen in der Jugendarbeit", 
einem Erste-Hilfe-Kurs sowie der ehrenamtlichen Arbeit in einem 
Verein oder bei einem öffentlichen Träger der Jugendhilfe berech-
tigt die Fortbildung zum Erwerb der JULEICA. Die Fortbildung ist 
außerdem zur Verlängerung der JULEICA geeignet.

Das Blockseminar findet vom 21.03.2025 17:00 Uhr bis 23.03.2025 
ca. 15:00 Uhr in der Jugendstätte Haidenaab statt. Teilnehmen können 
an der Jugendarbeit Interessierte ab 15 Jahren. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 32,00 € pro Person inkl. Übernachtung und Verpflegung. 
Anmeldeschluss ist am 09.02.2025. Alle weiteren Informationen 
sowie die Online-Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.de zu 
finden.

KINDERGÄRTEN

Anmeldung - Kindergarten St. Franziskus Neuses 
Unsere Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2025/26 finden statt: 
am 27.01.2025, 28.01.2025 und 29.01.2025 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, damit ausreichend 
Zeit zum Kennenlernen und zur Besichtigung unserer Einrichtung 
bleibt. 
Telefon: 09545/8445 
Ansprechpartner: Rita Voll  
Aufnehmen können wir Kinder von 2,6 – 6 Jahren. 
Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme Ihrerseits und beantwor-
ten Ihnen gerne aufkommende Fragen zum Eintritt in unseren Kin-
dergarten. 
Auf unserer Homepage www.kiga-neuses.de finden Sie weitere 
Informationen zu unserer Einrichtung. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Kindergartenteam St. Franziskus Neuses 
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AMTLICHE NACHRICHTENSCHULEN

Arche Teach and Work International gGmbH 
Wenn Wünsche wahr werden
Alle Jahre wieder möchten die Schülerinnen und Schüler der FOS 
Fränkische Schweiz in Eggolsheim in der Weihnachtszeit Gutes tun 
und Menschen glücklich machen. So wurden zum Beispiel in den 
letzten Jahren schon einmal Päckchen für Rumänien gepackt oder die 
Bamberger Tafel mit Spenden unterstützt.

In diesem Jahr wählte die SMV eine Aktion eines sogenannten 
„Wünschebaumes“. Von der „Blauen Frieda“, eine interkulturelle 
Begegnungsstätte in Bamberg, wurden der Schule Wünsche von 
bedürftigen Menschen zugeschickt. Diese wurden von den Gestal-
tungsklassen auf schöne Anhänger platziert und dann von den Schü-
lerinnen und Schülern der Klasse S12 an den Baum gehängt. In der 

gesamten Vorweihnachtszeit konnten dann die Wünsche erfüllt und 
die Päckchen unter den Baum gelegt werden.
Und da kam einiges zusammen!
Am Montag, den 16. Dezember wurden dann die zahlreichen Päck-
chen verladen und nach Bamberg transportiert. Dort wurden die 
vielen Geschenke von der Schulsprecherin Jule Wurmthaler, dem 
Schulsprecher David HoVmann, der Lehrkraft Daniela Raab und 
von der stellvertretenden Schulleiterin Julia Lambert ausgeladen und 
übergeben.
Helen Ameis, Leiterin der „Blauen Frieda“ versicherte, dass man mit 
dieser Aktion ganz viele Menschen glücklich mache und man sehr 
dankbar für die vielen bunten Pakete sei.
Am Sonntag, den 22.12., werden die Geschenke dann oViziell in 
Bamberg verteilt.
J. Lambert
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GEMEINDELEBEN

Martin Arneth, geb. 1.1.1960 stammt aus einer Familie, die eng 
mit dem Feuerwehrwesen verbunden ist. 1975 trat er der Freiwilli-
gen Feuerwehr Markt Eggolsheim bei und übernahm von 1983 bis 
2019, damals mit nur 23 Jahren, die Position des Kommandanten 
von seinem erkrankten Vater. In dieser Zeit setzte er sich stets für 
die Stärkung und Weiterentwicklung der Ortswehr und auch der 
Wehren im Gemeindegebiet ein. Unter seiner Führung wurde die 
erste Jugendgruppe gegründet und die Ausrüstung sowie die Infra-
struktur der Feuerwehr erheblich verbessert. Martin war als berufe-
ner Kreisbrandmeister (KBM) im Bezirk 2/1 ab 1988 die treibende 
Kraft bei zahlreichen Übungen und Einsätzen, mit der Fähigkeit als 
Verbandsführer bei Großschadenslagen mehrere Wehren zu koordi-
nieren und so strukturiert Schäden an Personen und Sachwerten zu 
minimieren. Seine Leistungen und Projekte sind zahlreich und jeder 
Feuerwehrmann/-frau in der Gemeinde kennt die Spuren, die sein 
Wirken hinterlassen hat. Sein Einsatz bei regionalen Notfällen, seine 
Weitsicht und Wirtschaftlichkeit bei der Beschaffung von Ausrüstung 
als Federführender Kommandant und seine wegweisende Führung 
haben die Feuerwehr Markt Eggolsheim nachhaltig geprägt.
Mit Stolz und Dankbarkeit wurde Martin Arneth daher am 4. Mai 
2024 im Rahmen des Festkommers des 150-jährigen Jubiläums zum 
Ehrenkommandanten ernannt. Ein Titel, der nur an Personen ver-
liehen wird, die sich in besonderem Maße um die Feuerwehr Markt 
Eggolsheim verdient gemacht haben. Diese Ernennung ist eine Aner-
kennung seines unermüdlichen Einsatzes, seiner Führung und seines 
großen Herzens für die Feuerwehr.

Leider ist der Übergang in den Ruhestand zum 1.1.2025 für Martin 
Arneth nicht so verlaufen, wie er es sich vorgestellt hatte. Am Fest-
sonntag unseres 150-jährigen Jubiläums erlitt er unerwartet einen 
schweren Schlaganfall, von dem er sich noch immer erholt. Trotz 
dieser schweren Zeit wünschen wir ihm alles erdenklich Gute und 
eine vollständige Genesung. Nach 50 Jahren ehrenamtlichen Dienst 
in der Feuerwehr tritt Martin Arneth nun mit Ende 2024 auch als 
Kreisbrandmeister in den wohlverdienten Ruhestand. Er hat der Feu-
erwehr und der Gemeinschaft viele Jahre seines Lebens gewidmet, 
was einer besonderen Ehre und Anerkennung gebührt.
Martin, wir danken dir von ganzen Herzen für deinen unermüd-
lichen Einsatz, deine wegweisende Führung und dein Herz für die 
Feuerwehr. Die gesamte Feuerwehr und die Gemeinde stehen hinter 
dir, voller Dankbarkeit und Respekt für deine herausragende Arbeit 
und dein Engagement. Wir wünschen dir und deiner Familie für die 
Zukunft viel Kraft, Gesundheit und alles Gute.
Deine Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim
 

Der Ehrenvorstand geht in den Ruhestand

PFLEGE

UMWELT - ENERGIE

Start der Energievorträge bereits Ende Januar 2025:
Online-Vortrag: Heizen mit Holzöfen – Austauschpflichten und Praxistipps

Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes und 
die Volkshochschule Forchheim laden zum Online-Vortrag „Heizen 
mit Holzöfen – Austauschpflichten und Praxistipps“ des Technolo-
gie- und Förderzentrums (TFZ) am Donnerstag, 30. Januar 2025 um 
19.30 Uhr ein.
Der Referent wird zunächst die gesetzlichen Grundlagen der Aus-
tauschpflicht verständlich erklären und erläutern, welche Öfen davon 
betroffen sind. Im Anschluss daran bekommen Sie wertvolle Tipps, 
wie Sie die gesetzlichen Vorgaben einhalten können, welche Nach-
rüstungsmöglichkeiten bestehen und wie Sie Ihren Holzofen opti-
mal betreiben können. Praxistipps zum zeitgemäßen und effizienten 
Heizen mit Holz runden den Vortrag ab. Fragen können über die 
Chatfunktion gestellt werden.
Der Vortrag findet nur Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
ist jedoch eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.de 
(für Kurs-Nr. Fo178A) erforderlich, damit wir den Interessierten die 
Zugangsdaten bzw. den Weblink spätestens am Donnerstagnachmit-
tag per E-Mail zusenden können.
Das komplette Programm des Arbeitskreises Info-Offensive Klima-
schutz mit weiteren Vorträgen zu Energiethemen finden Sie ab ca. 
Mitte Januar unter www.lra-fo.de/klima, der gedruckte Flyer liegt 
anschließend auch beim Landratsamt und bei den Gemeindeverwal-
tungen aus.

Demenz Partner INTENSIV
Kostenfreie Online-Schulung für Angehörige und Interessierte
Am Mittwoch, 12. Februar 2025 Uhr bietet die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken von 16.00 bis 17.30 Uhr eine Online-Veran-
staltung zum Thema Demenz an. Zielgruppe sind pflegende Ange-
hörige und andere Interessierte, die im privaten oder beruflichen 
Bereich betroffenen Menschen begegnen können. Die Referentinnen 
Vanessa Sänger und Ute Hopperdietzel informieren zum Krankheits-
bild Demenz, zum Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsan-
geboten.
In einer zweiten Veranstaltung eine Woche später, am Mittwoch, 
19. Februar 2025 von 16.00 bis 17.30 Uhr findet eine Anschlussver-
anstaltung statt. Dort können betroffene An- und Zugehörige ihre 
persönliche Situation schildern und konkrete Fragen zum Thema 
Demenz stellen, die die Referentinnen gemeinsam mit den Teilneh-
menden besprechen.
Beide Veranstaltungsteile können unabhängig voneinander besucht 
werden. Die Teilnehmenden der ersten Veranstaltung erhalten zum 
Abschluss eine Teilnahmebestätigung und eine Informationsbro-
schüre. Sie dürfen sich geschulte Demenz Partner nennen. Voraus-
setzung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät, z.B. Laptop 
oder Tablet. Es wird um Anmeldung gebeten per E-Mail an info@
demenz-pflege-oberfranken.de oder telefonisch unter 0951 / 85 512 
mit Angabe, an welcher Veranstaltung die Teilnahme erwünscht ist.
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Markt Eggolsheim
Am 6. Januar 2025 fand die alljährliche Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Markt Eggolsheim statt. In diesem fei-
erlichen Rahmen versammelten sich die gesamte aktive Mannschaft 
sowie der Feuerwehrverein, um gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und wichtige zukünftige Planungen zu besprechen.

Bericht der Kommandanten
Johannes Arneth, Kommandant der Feuerwehr Markt Eggolsheim, 
eröffnete die Versammlung mit einem umfassenden Bericht. Er 
erläuterte die Optimierungen und Beschaffungen, die im vergange-
nen Jahr vorgenommen wurden, sowie die vielfältigen Ausbildungs-
aktivitäten und Einsätze. Besonders hervorgehoben wurde die stetig 
wachsende Mannschaft, die aktuell aus einem motivierten Team 
von Männern und Frauen besteht. Philipp Hümmer, stellvertreten-
der Kommandant, berichtete über die intensive Pflege und Instand-
haltung der Ausrüstung, während Tobias Kißmer, stellvertretender 
Kommandant, über die erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit sprach. 
Diese hat eine hervorragende Basis für eine Mitgliederkampagne im 
Jahr 2025 geschaffen.
Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliedergewinnung
Dank der kontinuierlichen Öffentlichkeitsarbeit und dem 150-jähri-
gen Jubiläum im Mai letzten Jahres, welches von der Bevölkerung 
begeistert aufgenommen wurde, hat die Feuerwehr Eggolsheim 
ein starkes Ansehen in der Gemeinde. Dieser Rückhalt soll genutzt 
werden, um im Jahr 2025 neue aktive Mitglieder zu gewinnen. Die 
Feuerwehr ist bestrebt, weiterhin zu wachsen und ihren Beitrag zum 
Schutz der Öffentlichkeit zu leisten.
Jugend- und Kinderfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Markt Eggolsheim 
kann auf ein ereignisreiches Jahr 2024 zurückblicken. Momentan 
besteht die Jugendfeuerwehr aus sieben Mitgliedern, darunter drei 
neue Übertritte aus der Kinderfeuerwehr: Silas Puff, Florian Wohl-
fahrt und Viktoria Bartetzko. Letztes Jahr kamen offiziell Franziska 
Voll und Kilian Pöhlmann dazu. Im Jahr 2025 sind weitere Übertritte 
geplant, jeweils am 1. März und 1. September. Die Jugendfeuerwehr 
konnte durch regelmäßige Übungen alle 14 Tage, die Jugendolympi-
ade und den erfolgreichen Wissenstest das Engagement und Wissen 
der Teilnehmer weiter festigen. Ein besonderes Highlight war die 
Weihnachtsfeier zusammen mit der Kinderfeuerwehr, bei der es Brat-
würste, Glühwein, eine Hüpfburg und Feuerschalen gab.
Die Kinderfeuerwehr "Eggolsheimer Löschbären" zeigte ebenfalls 
großes Engagement. Im Jahr 2024 nahmen sie an zahlreichen Ver-
anstaltungen teil, darunter die Faschingsfeier im Februar und das 
Sommerkino im August. Ein besonderes Highlight war der Festum-
zug zum 150-jährigen Jubiläum der Feuerwehr im Mai. Die Niko-
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lausaktion der Kinderfeuerwehr war ein riesiger Erfolg und hat das 
Interesse in der Bevölkerung weiter gesteigert. Aufgrund des großen 
Interesses gibt es mittlerweile sogar eine Warteliste für neue Mitglie-
der. Diese Aktivitäten fördern nicht nur den Zusammenhalt, sondern 
auch das Interesse der Kinder an der Feuerwehrarbeit.
Bericht des Vereinsvorsitzenden und Dank an scheidende 
Vorstandsmitglieder
Im Anschluss an den Bericht der aktiven Mannschaft folgte Martin 
Endt, der Vorsitzende des Feuerwehrvereins, mit seiner Zusammen-
fassung des vergangenen Jahres. Neben dem erfolgreichen Grillfest 
und dem Faschingsball war das 150-jährige Jubiläumsfest ein her-
ausragender Höhepunkt. Nach neun Jahren im Amt trat Martin Endt 
als Vereinsvorstand zurück, ebenso wie Stefanie Schwarzmann (Stv. 
Vorsitzende) nach sechs Jahren. Beiden gebührt großer Dank für ihre 
engagierte Arbeit im Ehrenamt. Ihnen wurden als Zeichen der Aner-
kennung Geschenke überreicht und sie erhielten großen Applaus von 
den anwesenden Mitgliedern.
Neuwahlen des Vereinsvorstandes

Im Rahmen der Versammlung fanden auch die Neuwahlen des Ver-
einsvorstandes statt. Der Wahlprozess verlief reibungslos und zeigte 
die Geschlossenheit und das Vertrauen innerhalb der Feuerwehr. Der 
neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
• Vorsitzende: Kerstin König
• Stellvertretender Vorsitzender: Matthias Schnieders
• Kassier: Sebastian Wölfel
• Schriftführer: Marco Knorr
• Vertrauensmann: Martin Endt
• Die drei Kommandanten der aktiven Wehr: Johannes Arneth, 

Philipp Hümmer und Tobias Kißmer
Zusammen mit der neuen Vorstandschaft und den festgelegten Zielen 
für das kommende Jahr, ist der Weg geebnet, den Erfolg der letzten 
Jahre weiterzuführen. Die Ziele für 2025 umfassen den Ausbau der 
Standards und die Erhaltung des hohen Niveaus im Regelbetrieb, 
umfassende Ausbildungen auf allen Ebenen, eine Waldbrandübung 
mit den Nachbarwehren, die Beschaffung neuer Schutzkleidung nach 
23 Jahren sowie die Mitteilung des Feuerwehrbedarfsplans, aus dem 
sich möglicherweise weitere Änderungen ergeben. Zudem wird der 
Teamspirit weiter gestärkt und Spaß an der Feuerwehrarbeit vermit-
telt.
Die Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim blickt somit auf ein 
außergewöhnliches, emotionales und erfolgreiches Jahr zurück und 
ist bestens gerüstet für die zukünftigen Herausforderungen. Mit 
einem starken Team, engagierter Nachwuchsförderung und der 
Unterstützung der Gemeinde steht das kommende Jahr unter einem 
guten Stern.

Tobias Kißmer
Stv. Kommandant Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim
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DJK SC Neuses a. d. Regnitz e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung 
Wann: Mittwoch, den 15.01.2025
Wo: Sportheim der DJK SC Neuses
Uhrzeit 19:30 Uhr Beginn der Jahreshauptversammlung
vorher um 19:00 Uhr Matjes- und/oder Bohnakernessen
(Um Vorbestellung des Essens - wenn gewünscht - wird unbedingt 
gebeten. Kontakt siehe untenstehend)

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Abteilungsleiter
2.  Protokollgenehmigung der letzten Mitgliederversammlung
3.  Berichte aus dem Spielbetrieb/
 Mannschaftsführer / Spielleiter
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Abteilungsleitung
6.  Entlastung der Abteilungsleitung
7.  Spielbetrieb 2025
8.  Veranstaltungen
9.  Anträge und Anregungen

Gemäß § 8 Pkt.6 der Vereinssatzung ist die Mitgliederversammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschluss-
fähig.
Ferner müssen Anträge gemäß § 8 Pkt. 9 der Vereinssatzung mindes-
tens 8 Tage vor der Hauptversammlung beim 1.Abteilungsleiter in 
Schriftform eingereicht werden.
Rita Schuster bietet wieder „Matjesheringe mit Pellkartoffeln“ und 
„Bohnakern mit Rauchfleisch und Klöße“ an. Um eine Voranmel-
dung zum Essen wird bis 10.01.2025 gebeten unter:
Mobil: 0176/82 35 1705
Mail:  rita-schuster@gmx.de
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Jonathan Hofmann  Christina Tuffner
1. Abteilungsleiter  2. Abteilungsleiter

DJK SC Neuses a. d. Regnitz e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, den 26.01.2025 um 17:00 im Sportheim Neuses
TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Mitgliederver-
sammlung vom 28.01.2024
3. Berichte der Abteilungs- und Spielleiter
4. Bericht des Hauptkassiers über die Jahresrechnung 2024
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge

Gemäß § 8 der Vereinssatzung müssen Anträge mindestens 8 Tage 
vor der Haupt-
versammlung beim Vorsitzenden des Vereins in Schriftform einge-
reicht werden.
Peter Roppelt
1. Vorstand

Fränkische-Schweiz-Verein e.V. ,
Ortsgruppe Eggolsheim
18. Wirtshaussingen im Gasthaus „AUSZEIT“ in Bammersdorf
mit Werner + Marianne Bleyer
am Mittwoch, 29.01.2025
um 19:30 Uhr
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung und alle, die gerne 
singen!

Die Tennisabteilung der DJK Eggolsheim ist „Verein 
des Jahres“

Mit großer Freude und Stolz dürfen wir verkünden, dass der Ten-
nisverein Eggolsheim vom Bayerischen Tennis-Verband (BTV) 
als „Verein des Jahres im Bereich Nachhaltigkeit“ ausgezeichnet 
wurde! Diese Ehrung würdigt unser Engagement für die Umwelt und 
beweist, dass nachhaltiges Handeln auch in kleinen Vereinen eine 
große Wirkung erzielen kann.
Unser Fahrradprogramm „Mit Pedal zum Tennis“Ein besonderes 
Highlight unserer Nachhaltigkeitsarbeit ist unser Fahrradprogramm 
„Mit Pedal zum Tennis“, das von April bis September läuft. Das Pro-
gramm wurde erstmals 2023 ins Leben gerufen. Dabei motivieren 
wir unsere Mitglieder, den Weg zum Tennisplatz klimafreundlich mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß zurückzulegen. Die Ergebnisse der letzten 
Saison sind beeindruckend: Gemeinsam haben wir 2230 Kilometer 
zurückgelegt. Die Teilnehmer werden in Teams eingeteilt und doku-
mentieren ihre Kilometer in einem Fahrtenbuch. Am Ende der Saison 
werden die besten Fahrerinnen und Fahrer sowie das erfolgreichste 
Team ausgezeichnet. Dieses Programm ist nicht nur ein Beitrag zum 
Klimaschutz, sondern stärkt auch das Gemeinschaftsgefühl in unse-
rem Verein. 
Besonders freut uns, dass wir von anderen Vereinen im gesamten 
Bayerischen Tennis-Verbandsgebiet viel positive Rückmeldung zu 
dieser Initiative erhalten haben.

Nachhaltigkeit in der Praxis
Neben unserem Fahrradprogramm setzen wir zahlreiche Maßnah-
men um, die unseren ökologischen Fußabdruck minimieren:
• Ressourcenschonung: Optimierte Bewässerung der Plätze mit 

wasserbindenden Mitteln.
• Erneuerbare Energien: Unsere Photovoltaikanlage liefert saube-

ren Strom.
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alles, was der 86-jährige Sportler braucht, um die Strapazen durch-
zuhalten. Mühen, die manch jüngeren Sportler längst außer Gefecht 
gesetzt hätten. Das liegt daran, dass Amann ganz schön durchtrainiert 
ist. Täglich macht er Gymnastik, radelt oder wandert mindestens eine 
Stunde lang durch die Umgebung. Sein Geheimnis aber sind eiskalte 
Duschen im Garten – zu jeder Jahreszeit und bei jeder Witterung.
 Was auffällt: Viele Tennis-Senioren waren früher einmal Fußballer 
und verfügen über eine gewisse Grundfitness. Dieter Schunk trat 
sogar höherklassig gegen das runde Leder. Mit dem ASV Gaustadt 
spielte der gebürtige Bamberger in der Landesliga-Nord. „Mir wurde 
dann aber das Verletzungsrisiko zu hoch“. Er wechselte zum Tennis 
und zur SV DJK Eggolsheim, wo er lange Jahre in der ersten Mann-
schaft antrat. „Da musste ich mal gegen den ehemaligen Bundesliga-
Fußballer Armin Eck antreten. Der hat mich auf der anderen Seite 
des Netzes glatt totgelaufen. Ich hörte ihn immer nur sagen: Spiel 
den Ball her, ich bin schon da“. Schunk spielt nun seit sieben Jahren 
für seinen DJK SC Neuses, auch wenn das Alter sich mehr und mehr 
bemerkbar macht. „Freilich zwicken ab und an die Knie, aber das 
muss man eben aushalten“. Für Muskelkrämpfe habe er stets Magne-
sium dabei. Nur dass man im Alter immer langsamer werde, dagegen 
helfen keine Tabletten.
 Es waren die 80-er Jahre, als der Tennis-Sport deutschlandweit 
boomte. Steffi Graf und Boris Becker wegen. Diesen Schwung nutzte 
der DJK SC Neuses, um Anfang der 90-er Jahre eigene Tennisplätze 
anzulegen. Viele der heutigen Tennis-Senioren packten damals mit 
an. Einer der ersten, der einen Ball über das Netz schlug war Alfons 
Roppelt aus der berühmten Brauerei in Stiebarlimbach. Ein kaputtes 
Knie hatte da gerade seine Fußballer-Karriere als Stürmer bei DJK-
Eintracht Willersdorf beendet. Aber beim Tennis ging es noch. „Ich 
erlaufe den einen oder anderen Stopball noch, den man mir gar nicht 
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• Mülltrennung und Recycling: Sammelstellen für alte Tennisbälle 
und Mülltrennung auf der Anlage.

• Plastikverzicht: Glasflaschen und Mehrwegprodukte ersetzen 
Einwegplastik.

• Upcycling und Langlebigkeit: Unsere Möbel und Ausstattungen 
stammen oft aus zweiter Hand oder bestehen aus langlebigen 
Materialien wie Holz oder Stein.

• Energieeffizienz: Die Beleuchtung der Anlage erfolgt ausschließ-
lich durch LED-Lampen.

Ein besonders wichtiger Aspekt ist es, die Jugend für nachhaltiges 
Denken und Handeln zu begeistern. Indem wir sie aktiv in Projekte 
wie das Fahrradprogramm einbinden, fördern wir nicht nur das 
Umweltbewusstsein der nächsten Generation, sondern schaffen auch 
eine enge Bindung an unseren Verein.

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Die Auszeichnung als „Verein des Jahres im Bereich Nachhaltigkeit“ 
ist eine Bestätigung für die großartige Gemeinschaftsleistung unserer 
Mitglieder. Jede und jeder Einzelne hat mit bewusstem Handeln und 
Engagement zu diesem Erfolg beigetragen.
Wir werden diesen Weg weitergehen und zeigen, dass Nachhaltig-
keit und Sport eine perfekte Kombination sind. Gemeinsam machen 
wir den Unterschied – für unseren Verein, unsere Umwelt und kom-
mende Generationen.

Die Neuseser Tennissenioren- Sport erleichtert das 
Altwerden

Irgendwo am Rande der drei Sandplätze muss sich ein Jungbrunnen 
befinden. Anders ist es kaum zu erklären, dass es in Neuses an der 
Regnitz so viele Tennis-Senioren gibt. Jedes Jahr kommt eine neue 
Mannschaft hinzu. Noch dazu gibt es viele jenseits der 80 Jahre, 
die immer noch Woche für Woche dem Ball nachlaufen. Wir haben 
Alfons Roppelt (86), Franz Amann (86) und Dieter Schunk (82) nach 
dem Geheimnis ihrer Fitness gefragt.
Es hat weit über 30 Grad im Schatten. Nur dass es auf dem Tennis-
platz keinerlei Schatten gibt. Drei Stunden dauert die Hitzeschlacht, 
die sich Franz Amann mit seinem Gegner liefert. Amann ist einer 
jener Grundlinien-Wühler, die keinen Ball verloren geben und prä-
zise zurückschlagen können. Und das trotz eines künstlichen Hüftge-
lenks, das ihn beinahe aus der Bahn geworfen hätte. Aber nur beinahe. 
Sein Talisman-Stirnband und eine große Kanne warmen Tees sind 



17

01/25

VEREINE

mehr zugetraut hätte“. Und dann verrät der Vater des jetzigen DJK 
SC-Vorsitzenden Peter Roppelt, dass Sport im hohen Alter nur mög-
lich ist, wenn man regelmäßig etwas für den Körper tut. „Ich habe 
da einen Fitness-Keller, in dem in täglich Gymnastik mache und im 
Fahrradsattel sitze“. Außerdem kümmert er sich als Platzwart darum, 
dass die ganze Anlage an der Regnitz in Schuss bleibt.
 Trainiert wird freilich auch. Aber anders als gedacht. Mannschafts-
kapitän Robert Schmitt (74) hat sich neben der wöchentlichen Ein-
heit mit Schläger und Ball etwas besonderes einfallen lassen: Jahr für 
Jahr macht man gemeinsame Wanderungen „Wenn man alles zusam-
menzählt, dann sind das in den letzten 20 Jahren mehr als 1.200 
Kilometer“. Seit 25 Jahren waren im Herbst auch immer Bergtouren 
angesagt und mitunter auch Schiffe gechartert, ob in Kroatien, Irland 
oder auf der Mecklenburger Seenplatte. Das fördert die Kondition 
und auch den Zusammenhalt. Denn neben allen sportlichen Aspekten 
geht es den älteren Herren in erster Linie um „Freundschaft, Kame-
radschaft und Geselligkeit“, wie es Roppelt formuliert. Daher lasse 
man nicht nur die Besten spielen, sondern jeden, der das wolle. Und 
man vermeidet höhere Ligen, in denen nur der Leistungsgedanke 
zähle. Vor zwei Jahren hat man auf Verbandsebene sogar extra das 
„Herren70 Freizeit-Doppel“ins Leben gerufen , in dem eben nur 
Doppel gespielt wird,. Das hilft allen Tennis-Senioren, noch einige 
Jahre weiterzumachen. Denn ans Aufhören denkt hier keiner. „Wir 
fühlen uns in Neuses wohl“.
UDO GÜLDNER

Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim
Adventsfenster im Vereinsgarten geöffnet
Der Obst- und Gartenbauverein beteiligte sich am 20. Dezember 2024 
erstmalig am Eggolsheimer Adventsfenster. Dieses findet alljährlich 
an den Adventstagen an verschiedenen Orten im Gemeindegebiet 
statt. Kurz vor Weihnachten wurde schließlich das Adventsfenster 
mit der Nummer 20 im Vereinsgarten des Obst- und Gartenbauver-
eins im Mittelweg in Eggolsheim geöffnet. Dafür wurde der Schau-
kasten am Eingang in den Vereinsgarten wundervoll weihnachtlich 
geschmückt (siehe Foto).

Zu Beginn der Veranstaltung wurde zunächst ein selbst geschrie-
benes Märchen vorgetragen, das vom Obst- und Gartenbauverein 
Eggolsheim und dessen Aktiven handelte. Die anschließende Öff-
nung des Adventsfensters umrahmte der Pautzfelder Dreigesang sehr 

stimmungsvoll mit zwei weihnachtlichen Liedern.
Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins haben den Vereins-
garten mit Lichterketten, Feuerstellen und Kerzen in ein leuchtendes 
Lichtermeer verwandelt. Vor der Gartenhütte wurde für die Kinder 
eine Weihnachtsgeschichte vorgetragen, die sich um einen kleinen 
Stern drehte. Nachdem zwei Kinder mit ihren Blasinstrumenten zwei 
Weihnachtslieder zum Besten gegeben hatten, besuchte schließlich 
das Eggolsheimer Christkind die abendliche Veranstaltung. Für die 
Kinder hatte es viele kleine süße Überraschungen dabei.
Im Anschluss konnten die Besucher die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre im Vereinsgarten genießen und sich an einer großen Auswahl 
an heißen Getränken sowie süßen und deftigen Leckereien bedienen. 
Die Kinder freuten sich besonders über das Stockbrot, welches am 
Lagerfeuer selbst gebacken werden konnte.
Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim bedankt sich ganz herz-
lich bei allen, die zum erfolgreichen Gelingen des Adventsfensters 
beigetragen haben, sowie bei allen Besuchern, die so viel weihnacht-
liche Freude in den Vereinsgarten mitgebracht haben. Beim Advents-
fenster des Obst- und Gartenbauvereins wurden insgesamt Spenden 
in Höhe von 275 € eingenommen, die vollständig an die Elterninitia-
tive krebskranker Kinder Erlangen e. V. zur Unterstützung weiterge-
geben werden konnten.

Chorfestival – Abendteuer Pur – Viele Highlights
Der Ausflug nach Prag drohte fast ins Wasser zu fallen.
Trotz Pleiten, Pech und Pannen war es eine unvergessliche Reise, mit 
vielen Ereignissen und schönen Begegnungen, die lange in unseren 
Erinnerungen bleiben werden.
Aber fangen wir doch von vorne an
Der Ausflug zum internationalen Chorfestival nach Prag war schon 
lange geplant und es wurden bereits im Mai die Hotelzimmer 
gebucht. Wegen ungewöhnlichen Umständen, standen unsere zwei 
Vorstände vor fast unlösbaren Herausforderungen. Das Hotel wurde 
ein Tag vor der Abfahrt überraschen storniert.
Sie haben es geschafft die Nerven zu behalten und innerhalb in 10 
Stunden, für 23 Chormitglieder eine neue Unterkunft im ausgebuch-
ten Prag zu finden. Als wäre das nicht genug - eine Hiobs-Botschaft 
kommt bekanntlich selten alleine – zwei Stunden vor Abfahrt wurde 
auch noch einer unserer Kleinbusse storniert. Dank unseren Nachbar-
Gemeinden fuhren wir letztendlich mit 3 Kleinbusen von dannen.
Die Reise startete aufregend und ging mit vielen Highlights weiter
Die Fahrt gestaltete Sie nicht eintönig und langweilig. Durch eine 
grüne Box in jedem Transporter, wurden wir perfekt verpflegt. 
Natürlich haben unsere zwei Häuptlinge für die Fahrt etwas ausge-
heckt. Jeder Bus bekam ein Rätsel, das ein Lösungswort ergab. Wir 
mussten Fragen über unsere erlebten Ausflüge und Chorgeschichten 
beantworten. Als zweite Aufgabe durfte jeder Bus anhand lustiger 
Schlüsselworte mit einem Gedicht für den Nikolaus kreativ werden. 
Die Ergebnisse sind sehr lesenswert! Da es ja der 6.Dezember war, 
machten wir uns keine Gedanken darüber. 

Sicher angekommen, bezogen wir unsere sauberen und modernen 
Apartments die mit 2er, 3er und 4er Betten ausgestattet waren. Das 
Highlight des Abends hatten Elli und Hans in eines der Hotelzim-
mer gezaubert. Es hat sich extra der wahre heilige Sankt Nikolaus 
aus Eggolsheim für uns Zeit genommen und wurde per Liveüber-
tragung in eines unserer Zimmer geschaltet! Jeder von uns bekam 
von ihm liebe Worte und ein kleines Geschenk. Jetzt machte unsere 



18

01/25

VEREINE

Aufgabe im Auto ein Gedicht zu schreiben, plötzlich einen Sinn. Jede 
Gruppe trug ihm unsere außergewöhnlichen Poesien vor. Der aufre-
gende Abend war noch lange nicht zu Ende. Die Prager Straßenbahn 
brachte uns in das Zentrum der Stadt. Dort besuchten wir einen klei-
nen, beschaulichen und gleichzeitig sehr romantischen Weihnachts-
markt. Danach ließen wir den Abend mit tschechischen Leckereien 
und Köstlichkeiten in einem Restaurant ausklingen.

Ursprünglich hatten wir ein Hotel mit Frühstück gebucht. Unsere 
neue Unterkunft bot keinen Frühstücksraum. Mit Planänderungen 
kann der Chor gut Leben und ist sehr flexibel. Dank fleißiger Einkäu-
fer, machte es uns nichts aus für das Frühstück selbst zu sorgen. Wir 
trafen uns in zwei Apartments, wo das „Fensterfrühstück mit Hunde-
niveau“ jetzt eine völlig andere Bedeutung für uns bekommen hat.

Der eigentliche Höhepunkt unseres Aufenthalts kommt jetzt
Dana, unsere Reisebegleiterin, führte uns sehr gelassen während des 
ganzen Tages durch Prag und verfolgte unseren Auftritt beim Chor-
festival. Sie stellte mit Ihrem ruhigen und jungem Wesen Einblicke 
der Prager Geschichte verständlich vor. Viele Sehenswürdigkei-
ten erkundeten wir.  Soviel sei schon mal verraten: An diesem Tag 
explodierten unsere Fitness-Uhren wir bekamen bis zu 15 Kilome-
ter zusammen.  Nach einer kurzen Mittagspause begaben wir uns 
in die Sankt Michaels Kirche. Dort gaben Chöre aus Portugal, Lett-
land, Frankreich, Irland, Spanien, Ungarn und Polen ihr Bestes. In 
unserem Konzertanteil konnten wir unsere schönsten Spirituals und 
Gospel präsentieren und erhielten dafür viel Applaus.  
Ein Gänsehautgefühl verpasste uns das Finale. Das gemeinsame 
Singen mit allen Chören. Es war sehr interessant und abwechslungs-
reich und ging allen unter die Haut.

Danach genossen wir noch das Prager Leben. Zum Abendessen 
führte uns der Weg auf ein Schiff. Während wir uns unterhielten und 
uns am Buffet labten, schipperten wir ganz gemütlich auf der Moldau 
herum. Mit beeindruckenden und stimmungsvollen Fotos vom nächt-
lichen beleuchteten Prag verließen wir das schwimmende Restau-
rant. Dana verabschiedeten wir herzlich nach Schabesoianer-Art mit 
einem Ständchen „have a nice day“ und „rasten“ anschließend mit 
Straßenbahn-Eile zu unseren Gemächern. Bewaffnet mit den neuen 
Noten-Socken vom Nikolaus und einem Betthüpferl trafen wir uns, 
um den erlebten Tag gemeinsam Revue passieren zu lassen.  
Ja wer meint, das ist es schon gewesen, der irrt sich! Nicht mit Scha-
beso! Nach dem morgendlichen Frühstücksritual auf den Zimmern 
ging es mit zwei Zwischenstationen in Tschechien Richtung Heimat.
Der erste Stopp führte uns in das märchenhafte Städtchen Loket, der 
zweitältesten Stadt in Tschechien. Neben der Stadtführung durch ver-
träumte Gassen, auch ein James Bond Film wurde hier gedreht, war 
der Besuch der größten Schnabeltassensammlung ein zweites High-
light. Auch Göthe fand unser Restaurant fürs Mittagsessen schon 
super, denn er verweilte hier sehr oft.
Zum Schluss besuchten wir noch den festlich beleuchten Weih-
nachtsmarkt auf dem Marktplatz in Cheb (Eger). Dort konnten wir 
die restlichen Kronen unters Volk bringen und beim rockigen Kon-
zert unsere letzten Energien abtanzen.

Dieser Ausflug war für unseren Chor ein weiteres prägendes Ereignis 
mit vielen Insider Erlebnissen.
Und Abschließend sei noch erwähnt: „Das Singen bringt viele Kul-
turen zusammen!“
Mehr unter Instagram (#chor_schabeso) oder www.schabeso.de

Vorweihnachtlichen Umtrunk in Kauernhofen
In diesem Jahr gab es eine Premiere in Kauernhofen: Zum ersten Mal 
lud der Dorfverein zu einem vorweihnachtlichen Umtrunk ein. Am 
Sonntag, den 15. Dezember 2024, fand die gesellige Veranstaltung in 
der Gemeindescheune statt und stieß auf große Begeisterung.
Trotz des regnerischen Wetters versammelten sich ab 16:00 Uhr 
zahlreiche Dorfbewohner, um bei Glühwein, Getränken und lecke-
ren Bratwürsten, die vom Dorfverein spendiert wurden, eine gemüt-
liche und besinnliche Zeit zu verbringen. Die Veranstaltung fand in 
der Gemeindescheune statt, und dank Heizpilzen und Feuerschalen 
herrschte eine wohlig-warme Atmosphäre, die den Regen draußen 
vergessen ließ.
Die Idee, solch einen vorweihnachtlichen Umtrunk zu veranstal-
ten, war erstmals in der letzten Jahreshauptversammlung geäußert 
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worden und wurde von der Vorstandschaft gerne aufgegriffen. Die 
hohe Beteiligung bestätigte, dass die Dorfgemeinschaft großes Inter-
esse an solchen gemütlichen Zusammenkünften hat.

Der Abend verlief in lockerer und herzlicher Atmosphäre – die Gäste 
konnten sich selbst bedienen und genossen das Beisammensein. 
Besonders hervorzuheben sind die selbstgebackenen Plätzchen, die 
von den Gästen mitgebracht wurden und dem Abend eine besondere, 
persönliche Note verliehen.
Die Vorstandschaft des Dorfvereins bedankt sich bei allen, die zu 
diesem gelungenen ersten vorweihnachtlichen Umtrunk beigetragen 
haben, und freut sich auf eine Fortsetzung der Tradition in den kom-
menden Jahren.
Matthias Grasser
Vorstand Dorfverein Kauernhofen e.V

900 Jahre Neuses a. d. Rechnitz – Dorffest
Liebe Bewohner/innen von Neuses, 
wir freuen uns, Euch mit diesem Schreiben unseren Ortsverein 
Neuses vorzustellen und Euch gleichzeitig an unser bevorstehendes 
900-jähriges Dorfjubiläum im Jahr 2025 zu erinnern. 
  
Der Ortsverein Neuses wurde im August 2023 als „Dachverband“ 
für die Vereine in Neuses ins Leben gerufen und ist ein Zusammen-
schluss der 4 folgenden ortsansässigen Vereine: 
Schützenverein Frankonia Neuses, Freiwillige Feuerwehr Neuses, 
DJK SC Neuses und dem Stammtisch Schdamberla. 
Die fünfköpfige Vorstandschaft des Ortsvereins besteht aus den Vor-
ständen Marcus Sitzmann und Paul Schwarzmann, sowie den beiden 
Kassiererinnen Andrea Lenk und Carina Kohlmann und der Schrift-
führerin Stefanie Stollberger. 
Er hat es sich zum Ziel gesetzt, den Zusammenhalt in unserem schö-
nen  Dorf zu stärken, die Traditionen und den Brauchtum zu pflegen 
und das Gemeinschaftsgefühl zu fördern. Zusammen möchten wir 
die Vielfalt unserer Vereine und das Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger sichtbar machen und weiterentwickeln. 
Bisher haben wir gemeinsam 2 Kirchweihen, 1 Fasching und ein 
Dorferneuerungsfest ausgerichtet. Im Jahr 2025 steht ein besonderes 
Ereignis vor der Tür: 
Unser 900-jähriges Dorfjubiläum! 

Der Ort Neuses wurde 1125 als „Niusaze“ das erste Mal überliefert. 
Was so viel wie „Zum neuen Wohnsitz/ Besitz“ bedeutet. Neuses 
hatte schon seit alter Zeit eine wichtige Verkehrsverbindung mit 
Fährübergang. Darauf verweist die bekannte Grablege eines fränki-
schen Kriegers um 625 n. Chr., der wahrscheinlich für die Absiche-
rung dieser wichtigen Verbindung zuständig war. 
Wir laden Euch herzlich ein, diesen besonderen Anlass am 4. und 5. 
Juli 2025 mit uns zu feiern! 
Am Freitag, den 4. Juli 2025, findet im Schützenhaus Neuses ein 
historischer Bilderabend statt, bei dem wir in die Geschichte unseres 
Dorfes eintauchen. 
Am Samstag, den 5. Juli 2025, möchten wir in der dafür gesperrten 
Bamberger Straße ein buntes Rahmenprogramm gestalten, an dem 
sich die Bevölkerung, die ortsansässigen Firmen, Vereine und alle 
interessierten Personen beteiligen können. 
Natürlich wird es auch ein Kinderprogramm, Essen und Trinken, 
sowie am Abend fränkische Blasmusik geben. 
  
Der Ortsverein Neuses lädt alle Bewohnerinnen und Bewohner ein, 
ihre Ideen und Vorschläge für das Jubiläumsprogramm einzubringen. 
Interessierte können sich unter der E-Mail-Adresse info@ortsver-
eine-neuses.de melden. 
  
Pünktlich zur Kirchweih im Oktober 2024 ist auch die neugestaltete 
Internetseite des Ortsvereins online gegangen! Auf der neuen Home-
page findet Ihr alles Wichtige über die ortsansässigen Vereine, einen 
gemeinsamen Veranstaltungskalender und aktuelle Berichte aus dem 
Dorfleben. 

Homepage: https://www.ortsvereine-neuses.de 
Instagram: https://www.instagram.com/ortsvereine_neuses 
Vielen Dank für Euer Interesse und die Unterstützung der Tradition! 
M. Sitzmann 
Vorstand Ortsvereine Neuses

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim.

Vereinspokalmeisterschaft
Zur Vereinspokalmeisterschaft besteht noch die Anmeldemöglichkeit 
bis zum 10.01.2025 beim Spielleiter Hannes Weiß.
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Weihnachtsfeier mit Ehrungen und Tandemblitzturnier
Im weihnachtlich dekorierten Schachraum fand wieder die Weih-
nachtsfeier mit zahlreichen Ehrungen, gemütlichem Beisammensein 
bei Weihnachtsgebäck, Punsch und Glühwein, statt. Ein Tandem-
blitzturnier sorgte für eine willkommene Abwechslung vor allem 
unter den spielfreudigen Kindern und Jugendlichen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Vorsitzenden Georg Peter-
sammer läutete Spielleiter Hannes Weiß gleich die ersten beiden 
Tandemblitzrunden ein. Anschließend ehrte er die Meister des Jahres 
2024. Markt- und Vereinsmeister wurde Georg Petersammer vor 
Hannes Weiß (auch bester U20-Spieler) und Christian Klumm. Hans-
Jochen Berger ist neuer Vereinsseniorenmeister und Nestorenmeister. 
Den Vereinspokal gewann Hannes Weiß im Finale gegen Theodor 
König, der sich Pokalvizemeister nennen darf. Beim Vereinsblitz gab 
es mit Hannes Weiß und Georg Petersammer ein Novum mit gleich 
zwei Meistern. Den Schnellschachmeisterpokal erhielt Georg Peter-
sammer vor Hannes Weiß und Nachwuchsstar Sebastian Nabe.
Nach der zweiten Tandemblitzpause ehrte Jugendleiter Georg Peter-
sammer die Schachpiraten mit Präsenten und Diplomen. Aufsteiger 
des Jahres wurde Milan Tiberius Pavilovic. Jonas Dickel hat das 
Springerdiplom erfolgreich absolviert, Springerpokal und Urkunde 
wurde ihm zuteil, während Tim Haßler, und Johann Först das Bau-
erndiplom bestanden haben und eine Medaille und Urkunde erhiel-
ten. 
Alle aktiven SpielerINNEN und Schachpiraten bekamen ein großes 
Lob vom Vorsitzenden für ihr aktives Training und das engagierte 
Mitwirken in den zwei Erwachsenen- und vier Jugendteams. Großer 
Dank gilt auch allen Spielern und Eltern, die sich als FahrerINNEN 
zu Ligaspielen und Turnieren zur Verfügung stellen. Ebenso dankte 
er zum Abschluss auch allen Vorstandsmitgliedern mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit für ihre ehrenamtliche Unterstützung des Schach-
clubs.
Das fünfrundige Weihnachts Tandemblitzturnier entschied das Team 
Hannes Weiß/Nicolas Flotho klar mit 5,0 Punkten für sich. Es folg-
ten gleich vier punktgleiche Teams mit 3,0 Zählern, angeführt von 
Simon Petersammer/Joel Biermann und Sebastian Nabe/Johan Bier-
mann auf dem Podest sowie Niko Mader/David Götz und Leonhard 
Ziegler/Anna Petersammer auf den Rängen 4 und 5, vor weiteren 
fünf Teams.

Jugendbezirksliga 2b – Zwei Remis in Runde 2 und 4 bieten noch 
alle Möglichkeiten Das Frontteam der Schachpiraten musste sich 

stark ersatzgeschwächt (nur zwei Stammspieler konnten antreten) 
gegen Tabellenführer SG Hersbruck/Altensittenbach und Jugend-
bezirksliga 1- Absteiger SV Lauf an der Pegnitz mit zwei Remisen 
zufrieden geben. Bei beiden Duelle hieß es am Ende 2:2, nachdem 
jeweils Teamkapitän Hannes Weiß zweimal, Simon Petersammer nur 
gegen SG Hersbruck/Altensittenbach sowie Leonhard Ziegler gegen 
den SV Lauf Siege schafften. Das Team steht nun auf Rang zwei und 
hat noch alle Chancen bei noch ausstehenden vier Runden den Titel 
zu erringen.

Erfolgreiches Eggerbachtaler Quintett beim 22. Laufer 
Silvesterblitzturnier – Hannes Weiß sensationell auf dem Podest.
Jugendleiter Georg Petersammer reiste erneut mit vier Schachpiraten 
(U20-Spielern) nach Lauf, um sich wieder der starken Blitzkonkur-
renz zu stellen. Hannes Weiß, Simon Petersammer, Sebastian Nabe 
und Joel Biermann präsentierten sich dabei wieder bestens gelaunt, 
ganz nach dem Motto des Turniers, „Just for fun“.

Insbesondere Hannes Weiß und Georg Petersammer wuchsen über 
sich hinaus, indem sie von Setzranglistenplatz 11 auf 2 bzw. von 10 
auf 5 in die Top-fünf sprangen und dabei zahlreiche starke Eloträ-
ger hinter sich ließen, darunter unter anderem die beiden Altensit-
tenbacher Fidemeister Frank und Gerd Röder. Das Turnier gewann 
Lokalmatador und amtierende Laufer Blitzmeister Dirk Vielsäcker 
überlegen mit 16,5 Punkten, der in den 17 Runden nur ein Remis 
gegen Georg Petersammer abgab. 

Es folgte mit 13,0 Punkten schon Hannes Weiß, der bei 12 Siegen 
nur drei Niederlagen und zwei Remis verzeichnete. Hannes besiegte 
dabei sogar die beiden Fidemeister (Elo 2262 bzw. 2114) und auch 
den mehrfachen Sieger Lorenz Hofmann (DWZ 2146, SC Bamberg). 
Georg Petersammer war sehr friedlich gestimmt, war mit gleich fünf 
Remisen der Remiskönig, bei neun Siegen und ebenfalls nur drei 
Niederlagen, Auch er konnte einen Fidemeister schlagen, gegen den 
anderen Remis und wie den neuen Titelträger sowie gegen Hofmann 
ebenfalls eine Punkteteilung erzielen.

Simon Petersammer verzeichnete mit 8,5 Punkten (8 Siege, 1 Remis, 
8 Niederlagen) exakt eine 50%-Punktausbeute – immerhin sogar 
noch punktgleich mit Fidemeister Gerd Röder.
Bei seiner Silvesterblitzpremiere holte Sebastian Nabe als jüngster 
Spieler bis Mitternacht 7,0 Punkte, während Joel Biermann teils 

VEREINE
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unter Wert geschlagen wurde, so dass ihm am Ende Punkte für eine 
Platzierung im erweiterten Mittelfeld fehlten.

Termine und Veranstaltungen:
10. Januar 16 bis 19 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
19:30 Uhr Kreisliga 1 – Runde 5: SC Eggerbachtal 1 - SC Pottenstein 
in Eggolsheim
11. Januar 13/16 Uhr Jugendkreisligen 1 und 2 mit Schachpiraten-
teams 2, 3 und 4 in Fürth und in Eckental
12. Januar 14 Uhr Kreisliga 3 – Runde 4: ST Röttenbach 2 - SC 
Eggerbachtal 2 in Röttenbach
17. Januar 16 bis 19 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend – 1. Runde der Vereins-
pokalmeisterschaft
18. Januar Jugendbezirksliga 2b: 10 Uhr: Schachpiratenteam 1 gegen 
SC Noris Tarrasch Nürnberg 3
15 Uhr: Schachpiratenteam 1 gegen Zabo Eintracht Nürnberg in 
Nürnberg
24. Januar 16 bis 19 Uhr Kinder- und Jugendtraining
19 Uhr Jahreshauptversammlung 2025 mit Neuwahlen – an alle Mit-
glieder ergeht herzliche Einladung – für Kinder/Jugendliche unter 14 
Jahren können Eltern das Stimmrecht ausüben;
25. Januar Jugendbezirksliga 2b: 10 Uhr: Schachpiratenteam 1 gegen 
SC Noris Tarrasch Nürnberg 3
15 Uhr: Schachpiratenteam 1 gegen Zabo Eintracht Nürnberg in 
Nürnberg
31. Januar 16 bis 19 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend – Meldeschluss Markt- 
und Vereinsmeisterschaft 2025
01. Februar ab 10 Uhr - Mittelfränkische U10-Meisterschaft in Bech-
hofen mit Sebastian Nabe
02. Februar 14 Uhr Kreisliga 1 – Runde 6: SK Herzogenaurach - SC 
Eggerbachtal 1 in Herzogenaurach
14 Uhr Kreisliga 2 – Runde 6: SC Eggerbachtal 2 - SG Fürth 4 in 
Eggolsheim

Schützenverein Almrausch Tiefenstürmig
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereines Almrausch Tie-
fenstürmigs findet am Mittwoch, den 22.01.2025, um 19:00 Uhr im 
Schützenheim Tiefenstürmig statt. 
Folgende Tagesordnung ist geplant: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit

VHS

Landeskundlicher Vortrag: Norwegen
Norwegen, Land des Wassers, der Berge und der Fjorde. Im Schnitt 
gerade einmal 14 Bewohner pro km² garantieren Abgeschiedenheit, 
Ruhe und Natur pur. Der Referent präsentiert Ihnen die besten Auf-
nahmen von mittlerweile zwei Norwegenreisen und nimmt Sie auf 
seiner etwa 500 km langen Reise mit dem Auto vom südlichen Kris-
tiansand bis Bergen mit zu malerischen Hüttchen, reißenden Wasser-
fällen, Berggipfeln und endlosen Fjorden. Es erwartet Sie ein Vortrag 
rund um die Gegenden vom Folgefonna-Nationalpark, von Bergen 
und die Reise dorthin, die mit sehenswerten Drohnenaufnahmen 
einen phantastischen Einblick aus der Luft bietet.
Bitte anmelden!
Vortrag: Eg001
Moritz Wenninger, Donnerstag, 16.01., 19.00 Uhr
Eintritt frei, Sitzungssaal im Gemeindezentrum
 

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht des Schützenmeisters
7. Bericht des Ausschusses
8. Bericht des Schatzmeisters
9. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung
10. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft des Schützenverein Almrausch Tiefenstürmig 

Schnell und sicher zum
staatl. Fischereischein BAYERN 

mit einem  ONLINE - Präsenzkurs 
07.02.2025 - 22.02.2025

240,00 EUR* 
oder Präsenzkurs in der ,,Gaststätte DÜNKEL“ 

95463 Bindlach, Steigstraße 25 
3 Wochenenden jeweils Samstag/ Sonntag, 

15. März / 16. März 2025
22. März / 23. März 2025 und  29. März / 30. März 2025

je 8 Unterrichtsstunden täglich
Anmeldung über  www.fischereizentrum-oberfranken.de
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig

Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Feuerwehrgerätehaus Drosendorf,
Gartenstraße 11,
91330 Eggolsheim

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 (FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der	ärztliche	Bereitschaftsdienst	ist	nur	noch	über	die	zentrale,	kostenfreie	Nummer	116	117	
erreichbar.	Die	Servicestelle	gibt	weitere	Informationen	bzw.	stellt	den	Kontakt	zum	zuständigen	
Bereitschaftsarzt	her.	Bei	Unglücksfällen	ist	die	112	(Rettungsleitstelle)	zu	wählen,	über	die	alle	
notwendigen	Maßnahmen	(Feuerwehr,	Sanitäter	etc.)	eingeleitet	werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag,	Dienstag,	Donnerstag	19.00	–	21.00	Uhr;
Mittwoch	und	Freitag	16.00	–	21.00	Uhr;
Samstag,	Sonntag	und	Feiertag	9.00	–	21.00	Uhr.	

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag,	12.	Januar	2024	 West-Apotheke,	91301	Forchheim,	Föhrenweg	34
Samstag,	13.	Januar	2024	 Apotheke	im	Hornschuch-Park,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	6	a
Sonntag,	14.	Januar	2024	 Breitenbach-Apotheke,	91320	Ebermannstadt,	Forchheimer	Str.	27
Montag,	15.	Januar	2024	 Apotheke	Zum	Alten	Ritter,	91349	Egloffstein,	Marktplatz	39
Dienstag,	16.	Januar	2024	 Easy-Apotheke,	91301	Forchheim,	Hafenstr.	2
Mittwoch,	17.	Januar	2024	 Marien-Apotheke,	91356	Kirchehrenbach,	Am	Ehrenbach	12
	 Markt	Apotheke,	91332	Heiligenstadt,	Hauptstr.	24
Donnerstag,	18.	Januar	2024	 Kronen-Apotheke	91320	Ebermannstadt,	Marktplatz	22
Freitag,	19.	Januar	2024	 Marien-Apotheke,	91301	Forchheim,	Gerhart-Hauptmann-Str.	19
Samstag,	20.	Januar	2024	 St.	Martins-Apotheke	91301	Forchheim	Nürnberger	Str.	10
Sonntag,	21.	Januar	2024	 Don	Bosco	Apotheke,	91330	Eggolsheim/Neuses,	Fährstrasse	17
	 St.	Georg	Apotheke,	91358	Kunreuth,	Egloffsteiner	Str.	10
Montag,	22.	Januar	2024	 Regnitz-Apotheke	im	E-Center,	91301	Forchheim,	Bamberger	Str.	51
Dienstag,	23.	Januar	2024	 Schützenweg-Apotheke,	91301	Forchheim,	Schützenstr.	5
Mittwoch,	24.	Januar	2024	 Martin-Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Hartmannstr.	40
Donnerstag,	25.	Januar	2024	 West-Apotheke,	91301	Forchheim,	Föhrenweg	34
Freitag,	26.	Januar	2024	 Apotheke	im	Hornschuch-Park,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	6	a
Samstag,	27.	Januar	2024	 Breitenbach-Apotheke,	91320	Ebermannstadt,	Forchheimer	Str.	27
Sonntag,	28.	Januar	2024	 Apotheke	Zum	Alten	Ritter,	91349	Egloffstein,	Marktplatz	39
Montag,	29.	Januar	2024	 Don-Bosco-Apotheke,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	63
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